
Kurzportrait: 
 
Der ehemalige Canton de Maintenon   (– seit 1.1.2016 Canton d’Épernon - für 
die Jumelage: „Canton historique de Maintenon“   s. „Gebietsreformen“.)   
liegt in der seit der französischen Gebietsreform von 2015/16 neu gebildeten 
„Région Centre – Val de Loire“, einer der jetzt 15 (vormals 22) Régions de 
France. 
 
Es sind nur zwischen 50 bzw. 70 Kilometer bis zur Landeshauptstadt und ca. 15 
bis 35 km nach Chartres.  
 
Vergleich der Bevölkerungszahlen:  
Im Landkreis Amberg-Sulzbach  leben auf 1.264 qkm ca. 110.000 Einwohner, 
das bedeutet 82 Einwohner je km².   
Im „neuen“ Canton d’Épernon leben auf einer Fläche von 218 qkm circa 35.000 
Einwohner, d.h. 156 Bewohner/km2.  
 
Zu den größten Orten zählen Épernon (5.500 Einwohner) - daher auch die 
Änderung des Sitzes des canton), Maintenon (4.400 Einwohner). 

Im Canton Historique de Maintenon = Canton d’Épernon spielt trotz der Nähe 
zur Hauptstadt Paris die Landwirtschaft eine sehr große Rolle. Man nennt die 
Gegend südlich von Maintenon, die „Beauce“, „le grenier de la France“, die 
Kornkammer Frankreichs. 

Vor allem in Épernon findet man eine sehr bedeutende pharmazeutische und 
kosmetische Industrie. 

Die Nähe zu Paris bringt es mit sich, dass rund die Hälfte der Bewohner täglich 
in die Hauptstadt pendelt.  

Nicht zu vergessen sind touristische Attraktionen wie z. B. das Schloss von 
Maintenon, das König Ludwig XIV. für Madame de Maintenon hat erbauen 
lassen. 
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